
Mac Donalds oder Burger King
Mittwoch, den 21. Dezember 2011 um 15:16 Uhr

... gönnen sich auch ältere Menschen mal hin und wieder.
So erzählte mir meine Schwester Erika, dass sie mit ihrer Freundin Ilse beim Burger King nach
einem Shoppingvormittag eingekehrt war, um sich dort einen Bürger mit Pommes als
Mittagessen zu gönnen.
Ihre Freundin Ilse war noch nie dort gewesen und stand nun sehr interessiert vor dem Tresen,
hinter dem sie ein junger Mann fragte, was sie zu den bestellten Pommes möchte, „... mit
Majo?“ Ratlos fragte sie, was das denn sei. Meine Schwester - durch Enkelkinder - erfahrener
im Umgang mit den SB-Lokalen klärte sie auf: „Mayonaisse ist das.“ „Ah ja, dann mit Majo“. So
marschierte die beiden schon etwas älteren Damen mit ihrem Burger, Pommes und Cola zu
einem Tisch. Dort stellten sie fest, dass der Burger irgendwie schwer essbar war und nur eine
sehr dünne Serviette das drohende Tropfen und Kleckern desselbigen nicht auffangen konnte.
Zudem kam hinzu, dass die Colabecher zwar einen Deckel mit einem Loch hatten, aber keinen
Strohhalm. So musste denn erst ein Strohlhalm her und gleich nochmals einige Servierten.
Nachdem die „Speisen“ verzehrt waren, erklärte Freundin Ilse meiner Schwester: „Mit hat es
aber gut geschmeckt, hier gehe wieder einmal hin.“ Na also, auch ältere lieben manchmal ds
schnelle Essen, also so schlimm kann dann Fast Food nicht sein.  Uli
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